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#ST# Ans den Verhandlungen des Bundesrathes.

Wahlen von Postbeamten.
17. Oktober 1849. - Postkreis Aarau.

Den 17. Oktober hat der Bundesrath zur Bestellung
des Postkreises Aarau folgende Beamten erwählt:

In Aarau:

Zu Kommis auf dem Fahrpostbüreau: Herrn Johann
Plüß, von Ryken, Besoldung: Fr. 1000, und Herrn
Rudolf Siebenmann, von Aarau, Besoldung: Fr. 870,
beide bisherige Expeditoren auf demselben Büreau.

Aus dem Briefpostbüreau: Herrn Jakob Martin, von
.Aarau, Befoldung: Fr. 870, und Herrn Kafpar Pfeiffer,
von Aarau, Befoldung: Fr. 730, beide bisherige Erpedi-
toren auf diesem Büreau.

Auf der allgemeinen Erpedition: Herrn Gottlieb Sie-
benmaun, von Aarau, bisherigen Angestellten in der
gleichen Stellung, Besoldung: Fr. 720.

Zu Kommis auf dem Distributionsbüreau : Herrn
Samuel Kieser, von Aarau, bisherigen Chef desselben
Büreaus, Besoldung: Fr. 1250; Herrn Ulrich Rudolf
Fisch, von Aarau, Befoldung: Fr. 850, und Herrn
Johann Jakob Riniker, von Habsburg, Besoldung:
Fr. 730, beide bisherige Adjunkte aus benanntem Büreau.

Zu Gehülfen: Herrn .Julius Müller, von Oftringen,
bisherigen Expeditiönsgehülfen bei der Brief- und Fahrpost,
Besoldnng: Fr. 460, und Herrn Friedrich H e m mele r,
von Aarau, Besoldung: Fr. 330.
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. Zu Posthaltern:

Zu Aarburg: Herrn Johann Jakob B on en blu st,
von Aarburg, bisherigen Posthalter daselbst, Besoldung.
Fr. 600. . .

Zu Baden: Herrn DominikBaldinger, von Baden,
bisherigen Posthalter, Besoldung: Fr. 1040.

Zum Kommis daselbst: Herrn Kaspar Gubler, von
Baden, bisherigen Expeditoren, Besoldung: Fr. 650.

Zum Kommis aus dem Bahnhofbüreau daselbst: Herrn
Bernhard Kost e z er, von Unter-Siggingen, Besoldung:.
Fr. 600. ^

Zu Posthaltern: . ^
Zu Bremgarten : Herrn Kaspar Leonz N e r a ch e r ,

von Wettingen, bisherigen Posthalter, Besoldung: Fr. 400.
Zu B.rugg: .Herrn Jsaak Dambach, von Bözberg,

bisherigen Posthalter, Besoldung: Fr. 980. . ^
Zu Fahrwangen: Herrn Rudolf Müller, von Fahr-

roangen, bisherigen Posthalter, Besoldung: Fr. 120.
Zu Frik: Herrn Xaver Stock e r, von Frik, bisherigen

Posthalter, Befoldung: Fr. 430.
Zu Kaiserstuhl: Herrn Joseph Buol, von Kaiserstuhl,

bisherigen Posthalter, Besoldung: Fr. 160.
Zu Kölliken: Herrn J. Lusche r, von Kölliken, bis-

herigen Posthalter, Besoldung: Fr. 180. ^
Zu Kreuzstraße: Herrn Jakob Braun, von daselbst,

bisherigen Posihalter, Besoldung: Fr. 760.
Zu Lausenburg: Herrn August Brentano, von da-

selbst, bisherigen Posthalter, Besoldung: Fr. 400.
Zu Lenzburg: Herrn Karl Bertschinger, von daselbst,

bisherigen Posthalter, Besoldung: mit Jnbegriff der Ent-
schädigung an den unter desselben Verantwortlichkeit bei-
zuziehenden Sekretär, Fr. 1380.
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Zu Mellingen. provisorisch durch des verstorbenen Post-

halters, Waßmer, Wittwe besetzt, Besoldung: Fr. 320.
Zu Muri: Herrn Joseph Meyer, von Muri-Wey,

bisherigen Posthalter, Besoldung: Fr. 350.
Zu Othmarsingen : Herrn Samuel Ackermann, bis-

herigen Posthalter, Besoldung: Fr. 200.
Zu Reinach: Herrn Samuel Merz, von daselbst,

bisherigen Posthalter, Besoldung: Fr. 480.
Zu Rheinfelden: Herrn Michael Dietschi, von da-

selbst, bisherigen Posthalter, Besoldung: Fr. 800.
Zu Schöftland: Herrn Bernhard Gall, von daselbst,

bisherigen Posthalter, Besoldung Fr. 400.
Zu Schönenwerth : Herrn Peter Joseph Kuhn, von

daselbst, Besoldung: Fr. 280.
Zu Sins: Herrn Burkhard Köpfli, von daselbst,

Besoldung: Fr. 260.
Zu Stein: Herrn Johann Herzog, Gastwirth zum

Adler, bisherigen Posthalter, von daselbst, Besoldung:
Fr. 460.

Zu Unterkulm: Herrn J. Spirgi, bisherigen Post-
halter, von daselbst, Besoldung: Fr. 150.

Zu Wohlen: Herrn Peter Wohl er, bisherigen Post-
halter, von daselbst, Besoldung: Fr. 680.

Zu Zofingen: Herrn Franz Rudolf Zimmerli, bis-
herigen Posthalter, von daselbst, Besoldung: Fr. 1150.

Zu Zurzach: Herrn Friedrich Welti, von daselbst,
bisherigen Posthalter, Besoldung: Fr. 890.



64

Veränderungen im diplomatischen Korps.

Zum interimistischen Geschäftsträger des Großherzog-
thums Baden bei der schweizerischen Eidgenossenschaft ist
mit Schreiben des Herrn vonMarfchall, großherzoglich-
badischen Ministerresidenlen, vom 15. des vorigen Monats,
in Folge Ermächtigung des Ministeriums der auswärtigen
Angelegenheiten alkreditirt worden :

Herr Regierungsrath Stephan i.

An der Stelle des abberufenen bisherigen königlich-
sardinischen Ministerresidenten , Herrn Ritter von Farina,
wird die daherigen Geschäste Herr E. de Barral interi-
mistisch versehen. Laut Anzeige vom 17. wird die
königlich-sardinische Gesandtschastskanzlei nach Bern über-
gesiedelt werden.
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